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Es wird vermisst der Inhaber-Schuldbrief vom 1. August 1914, Grund-
buchbelcge Serie 1, Nr. 662, von Fr. 10 000, haftend auf der Liegenschaft
Biel-Grundbuch Nr. 3542 der Frau Gertrud Arbenz Brügger, geborene Hart-
mann, in Biel.

Der unbekannte Inhaber dieses Schuldbriefes wird aufgefordert,
denselben innert der Frist eines Jahres, von der ersten Publikation an
gerechnet, dem Richter vorzulegen, ansonst derselbe kraftlos erklärt wird.

Biel, den 8. Februar 1945.

(W 572)

Der Gerichtspräsident I:
E. Frey.

Der unhekannte Inhaber des Schuldbriefes per Fr. 8000, datiert den
12. November 1912, gemäss Pfandprotokoll Band U, Seite 294, Nr. 165,
Grundbuchamt Erlen; ursprünglicher Gläubiger; Thurgauische Kantonalbank Filiale
Amriswil, wird hiemit aufgefordert, den Titel innert der Frist eines Jahres,
von der ersten Publikation an gerechnet, bei der unterzeichneten Amtsstelle
vorzulegen, ansonst dessen Kraftloserklärung erfolgt. (W 61s)

Bischofszell, den 13.Februar 1945.

Bezirksgerichtspräsidiam Bischofszell.

Es wird vermisst: Schnldbrief vom 15. November 1934 flu Fr. 1500,
lastend im 1. Rang (gleichberechtigt mit einem Schuldbrief vom 15. November
1934 per ursprünglich Fr. 13 500) auf der Liegenschaft Grundbuch
Bremgarten Nr. 41, Kataster Plan A 15, Paizelle Nr. 447, laufend zugunsten der
Katholischen Kirchgemeinde Bremgarten (Stiftungsfonds) als Gläubigerin und
zu Lasten der Witwe Berta Enderli-Notter, in Bremgarten, als Schuldnerin.

Wer den ohgenannfen Schuldbrief zu Fr. 1500 besitzt, hat denselben
bis nnd mit 3 August 1945 dem Bezirksgericht Bremgarten vorzulegen und
allfällige Rechte darauf anzumelden, ansonst der Schuldbrief ohne weiteres
als kraftlos erklärt wird. (W 441)

Bremgarten, den 25.Januar 1945.

Namens des Bezirksgerichtes,
der Gerichtsschreiber: der Präsident:

Bannwart; E. Meier.

Der unbekannte Inhaber des als verloren gemeldeten Schuldbriefes von
Fr. 15 000, vom 2. Mai 1928, lautend auf Hermann Wellauer, Bauunternehmer,
Frauenfeld, zugunsten des Inhabers, haftend auf EB. 458, Frauenfeld, wird
aufgefordert, denselben innert Jahresfrist dem Grnndbnchamt Franenfeld
vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung aasgesprochen wird. (W 62s)

Frauenfeld, den 14.Februar 1945.

Präsidium des Bezirksgerichts Fraueufeldi.
J. Wüest.

Der unbekannte Inhaber folgender als vermisst gemeldeter Titeh
1. Schuldbrief von Fr. 100, Pfandprotokoll Uesslingen, Band 32, Seite 265,
Nr. 23; Gläubiger: Louise, Jakob und Albert Brack, Oberneunforn; 2. Schuldbrief

von Fr. 300, Pfandprotokoll Uesslingen, Band 34, Seite 138, Nr. 93;
Gläubiger: Witwe Gentsch-Herzog und Johann Gentsch, Oberneunforn;
3. Schuldbrief von Fr. 140, Grundbuch Oberneunforn, EB. 1, Seite 379, Gläubigen
Jakob Peter, Oberneunforn; 4. Schuldbrief von Fr. 180, Pfandprotokoll
Uesslingen, Band 34, Seite 138, Nr. 94; Gläubiger: Witwe Gentsch-Herzog und
Johann Gentsch, wird aufgefordert, diese Schuldbriefe innert Jahresfrist dem
Grundbuchamt Uesslingen in Buch vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. (W 633)

Frauenfeld, den 14. Februar 1945.

Präsidium des Bezirksgerichts Frauenfeld:
J. Wüest.

Beim Zivilgerichtspräsidenten ist die Kraftloserklärung der folgenden
verniissten Schuldbriefe nachgesucht worden:

Fr. 2700, datiert 8. Juli 1925, Nr. 673, für den Inhaber (ursprünglich"
lautend auf den Kapitalbetrag von Fr. 3000); letzter Inhaber: W. Hefti-Stüssi,
Teilstrasse 58, Winterthur, lastend auf Grundbuch-Nr. 127 Luchsingen des
Fritz Eluicr-Schuler, Landwirt, in Luchsingen. Die Schuld wurde im Jahre
1932 getilgt.

Fr. 3000, datiert 16. Februar 1886, Nr. 1544, für Georg Streiff, Privatier,
Oberdorf, in Diesbach (ursprünglich lautend auf den Kapitalbetrag von
Fr. 3500), lastend auf Grundbuch-Nrn. 125 und 126 Diesbach des Georg
Streiff, Privatier, in Diesbach. Der im Schuldbrief eingetragene Gläubiger
ist gleichzeitig auch Titelschuldner.

Fr. 6000, datiert 29. Dezember 1923, Nr. 1181, für Frau Witwe Karolina
Hftsli, Schulvogts sei., in Haslen, lastend auf Grundbuch-Nr. 50 Haslen des
Fritz Hefti Streiff, Landwirt, in Hai-Ien, und Georg Oehrle, Schneidermeister,
in F.nnenda (Miteigentümer zu je Vi). Die Schuld besteht nach wie vor zu
Recht.

Fr. 6000, datiert 31. März 1936, Nr. 332, für den Inhaber, lastend auf
Grumlhuch-Nr. 198 Betschwanden des Fritz Heer, Baumeister, in Betschwanden.

Die Schuld ist im Jahre 1939 erloschen.
Jedermann, der über diese Pfandtitel Auskunft geben kann oder

Ansprüche darauf erheben will, wird aufgefordert, dem Zivilgerichtspräsidenten
des Kantons Glarus binnen einem Jahr von heute an Anzeige zu machen,
oder die allfällig wieder zum Vorschein gekommenen Titel einzureichen,
widrigenfalls dieselben kraftlos erklärt werden. (W 55 -1)

Glarus, den 5. Februar 1945.

Der Zivilgerichtspräsident des Kantons Glarus:
Dr. H. Becker-LienL

Dnrch Beschluss der n. Kammer des Obergerichts des eidgenössischen
Standes Zürich vom 19. Mai 1944 ist der Aufruf des Schuldbriefes für
Fr. 4000, datiert den 5. September 1935, bei der Errichtung lautend auf
Gottlieb Walder, geb. 1862, von und in Stäfa, als Schuldner, nnd auf die
Sparkasse Stäfa, als Gläubigerin; jetziger Schuldner: Franz von Senger,
«Zum Lattenberg». Stäfa; jetzige Gläubiger: Erben des August Gleich,
Seefeldstrasse 9, Zürich 8 (Grundprotokoll Stäfa, UW. Band 14, Seite 829/80),
bewilligt worden. Jedermann, der über das Schicksal des Schuldbriefes
Auskunft geben kann, wird aufgefordert, sich innert Jahresfrist, von heute
an, auf der Bezirksgerichtskanzlei Meilen zu melden, ansonst der Schuldbrief
als kraftlos erklärt würde. (W 223 *)

Meilen, den 15. Juni 1944. '
Namens des Bezirksgerichts Meilen,

der Gerichtsschreiber: Dr. J. Fehlmann.

Auf Grund der Verfügung des Bezirksrichters Ober-Klettgan in Neunkirchi
(Schaffhausen) vom 12. Oktober 1944 werden die unbekannten etwaigen
Inhaber der folgenden zwei Schuldbriefe aufgefordert, dieselben innert Frist
von sechs Monaten, vom 13. Oktober 1944 an gerechnet, hierorts vorzulegen,
ansonst die Titel kraftlos erklärt werden:

a) Namensschuldbrief vom 29. April 1913 per Fr. 4500, lastend im I. Rang
auf den Liegenschaften Grnndbuch Löhningen, Nrn. 340, 2825, 2826, und
Grundbuch Neunkirch Nr. 1206; Pfandjirotokoll Löhningen 1, Seite 76,
Nr. 72 a, nnd Neunkirch 1, Seite 88 (Gläubigerin: Kirchengut Löhningen-
Guntmadingen; Schuldner: Karl L. Neukonim, Löhningen);

b) Namensschuldbrief vom 1. Dezember 1931 per Fr. 1000, lastend im
I. Rang auf der Liegenschaft Grundbuch Löhningen Nr. 383;
Pfandprotokoll 1, Seite 337, Nr. 397 (Gläubigerin: Spar- und Leihkasse
Löhningen; Schnldner: Josua Müller, Löhningen). (W 3581)
Neunkirch, den 12.Oktober 1944.

Der Bezirksrichter Ober-Klettgau:
Rahm.

Der allfällige Inhaber des Eigentümerschuldbriefes vom 10. Mai 1924,
per Fr. 14 000, haftend auf Grundbuch Ölten Nr. 1261, Vorgang Fr. 6000,
Schuldnerin: Frau Witwe Bertha Bolliger, geb. Widmer, Rndolfs, in Ölten,
wird hiermit aufgefordert, deuselben binnen Jahresfrist, von der ersten Aus-
kQndnng an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst dessen
Kraftloserklärung erfolgt. (W 2241)

Oltsn, den 13. Juni 1944
Der Amt8gerlchtsprä8ident von Olten-Gösgen:.

Dr. Alph. Wyss.
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Der allfällige Inhaber des Inhaber-Schuldbriefes vom 30. September 1933

per Fr. 6500, haftend auf Grundbuch Trimbach Nr. 920; Schuldner: Fritz
Hofer, Traugotts sei., Werkstattarbeiter, in Trimbach, wird hiermit
aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist, von der ersten Auskiindung an
gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst dessen Kraftloserklärung
erfolgt. (W 59s)

Ölten, den 14. Februar 1945.

Der Amtsgerichtspräsident von Olten-Gösgen:
Dr. Alph. Wyss.

Es werden vermisst:
1. Altgiilt von Fr. 1020, auf Heimwesen Unterkännel, des Johann Reinhard,

alt Wildhüter, Melchthal; errichtet: 14. Januar 1861; Vorgang: Fr. 571.43;
2. Altgült von Fr. 540, auf Haus im Saumattli, samt Garten, Engelberg;

errichtet: 1875; ausgezogen: 31. Dezember 1894; Vorgang: Heirenzins,
gleichberechtigt mit Fr. 1620;

8. Altgült von Fr. 190.47, auf Eyenmatte, vordere und hinterste Weid,
Engelberg; errichtet: 1794; ausgezogen: 3. Oktober 1825; Vorgang:
Fr. 4571. 42, gleichberechtigt mit Fr. 1357.15 (Pfundwährung: 2662/a);

4. Schuldbrief von Fr. 3000, auf Wilerbad, Samen; errichtet: 13. August 1928;
Vorgang: Fr. 58 000, gleichberechtigt mit Fr. 12 000;

5. drei Pfandbriefe auf Berggut Oberbriinig. Lungern, und zwar:
a) Pfandbrief von Fr. 1000; errichtet: 8. Januar 1889: Vorgang: Fr. 1629.19;
b) Pfandbrief von Fr. 222. 86; errichtet 29. Februar 1864; ohne Vorgang;
c) Pfandbrief von Fr. 237. 88; errichtet: 11. Mai 1821; Vorgang: Fr. 222. 86,

gleichberechtigt mit Fr. 254. 72.

Allfällige Inhaber obgenannter Werttitel werden aufgefordert, diese
innert Jahresfrist der unterfertigten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die
Kraftloserklärung erfolgt. (W 603)

S.n r n p n den 14. Februar 1945.

Der Kantonsgerichtspräsident von Obwalden:
Dr. F. Durrer.

Es werden vermisst:
1. Inhaber-Einlageheft Nr. 1781 des Bankgeschäftes Wegelin & Co., St. Gallen,

Wert per 9. Dezember 1944: Fr. 6117.90.
2. Depositenheft Nr. 132 der Kreditanstalt Grabs mit einer Einlage von

Fr. 1200 vom 9. Juli 1928, lautend auf Elias Vetsch, Molkenhandlung,
Grabs.

8. Inhaber-Schuldbrief Nr. 153, Pfandprotokoll Wartau Band P, datiert
14. Juli 1923, von Fr. 900, lastend auf dem Heimwesen «Heuwiese»,
Rheinkataster Parzelle 1061 des Johannes Müller-Zogg, Sticker, Heuwiese,
Weite-Wartau.

'4. Inhaber-Schuldbrief Nr. 11815, Pfandprotokoll Kirchberg Band 29, Seite 47,
datiert 18. August 1914, von Fr. 700, lastend auf einem im Eigentum von
Johannes Forster, Kfibelberg, stehenden Waldgrundsttlck im Kübelbcrg,
Gemeinde Kirchberg.

5. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 11840, Pfandprotokoll Henau Band 19,
Seite 448, datiert 21. Mai 1907. im Betrage von ursprünglich Fr. 2700,
jetzt noch Fr. 1400, lastend auf der Liegensehaft des Ernst Leuenberger-'
Rutz, Niederuzwil.

6. Schuldbrief Nr. 5272, Pfandprotokoll der Gemeinde Bronschhofen Band Q,
Seite 217, datiert 5. März 1923, von Fr. 2000, lastend auf der Liegenschaft
Kataster-Nr. 1218 der Gemeinde Bronschhofen. Ursprünglicher Schuldner
und Pfandeigentünier: Albert Dolder, Taglöhner, Rossrüti.

Die allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere werden aufgefordert, Ziffern 1

und 2 binnen sechs Monaten, und Ziffern 3 bis 6 binnen einem Jahre, vom
Tage der*ersten Veröffentlichung an, vorzuweisen, und zwar: das Einlageheft
Nr. 1781 (Ziffer 1) beim Bezirksgerichtspräsidenten von St. Gallen; das
Depositenheft Nr. 132 (Ziffer 2) und den Inhaber-Schuldbrief Nr. 153 (Ziffer 3)
beim Bezirksgerichtspräsidenten von Werdenberg in Grabs; den
Inhaberschuldbrief Nr. 11815 (Ziffer 4) beim Bezirksgerichtspräsidenten von
Alttoggenburg in Bütschwil; den Kaufschuld-Versicherungsbrief Nr. 11840
(Ziffer 5) beim Bezirksgerichtspräsidenten von Untertoggenburg in Flawil;
den Schuldbrief Nr. 5272 (Ziffer 6) beim Bezirksgerichtspräsidenten von Wil,
ansonst die Wertpapiere kraftlos erklärt werden. (W 56-')

St. Gallen, den 8. Februar 1945.

Die Rekurskommisslon des Kantonsgericbtes.

Der allfällige Inhaber der beiden verinissten Inhaherohligationen
Serie M, Nrn. 1680/81, der Genossenschaft Migros Zürich, zu je Fr. 250,
datiert vom 30. Juni 1942, verzinslich zu 4%, mit den Jahreszinsscheinen
Nrn. 4 bis 10, wird aufgefordert, diese Titel binnen 6 Monaten von heute
an auf der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen. Nach
nutzlosem Ablauf der Frist würden die Titel als kraftlos erklärt. (W 446*)

Zürich, den 7. Dezember 1944.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Tobler.
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Zürich — Zurich — Zurigo
10. Februar 1945.

Mühle Dübendorf A.G., in Dübendorf. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten vom 5. Februar 1945 eine Aktiengesellschaft gebildet worden,
welche Fabrikation, Verarbeitung und Konservierung von landwirtschaftlichen

Erzeugnissen und Hilfsstoffen und verwandten Artikeln sowie Handel
und Spedition in den genannten Produkten zum Zwecke hat. Das
Grundkapital beträgt Fr. 100 000 und ist eingeteilt in 100 voll liberierte Namenaktien

zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von der «Granowerke
St.Alban A.G.», in Basel, gemäss Uebernahmevertrag vom 5. Februar 1945
die Liegenschaften Assekuranznummern 453 bis 457 und 925, Kataster-
nummern 5317, 5316 und 4167, mit Wasserrecht ander Glatt, in Dübendorf,
»owie Mobilien, Maschinen und Warenvorräte, zum Uebernahmepreis von
Fr. 214 162.30. Auf Anrechnung hieran werden 97 voll liberierte Gesell-
echaftsaktien verabfolgt. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
Im Schw izcrischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus

mindestens zwei Mitgliedern. Dem Verwaltungsrat gehören an: Paul Willi-
Lutz, von Wädenswil und Zürich, in Dübendorf, Präsident, und Hans
Heinrich-Bachthaler, von und in Basel. Beide führen Einzelunterschrift.
Geschäftsdomizil: Oberdorfstrasse 15.

10. Februar 1945.
Pensionsfonds des Ingenieursbureau's Dr.-Ing. h. c. Alfred Büch!, Winterthur,
in Winterthur. Unter diesem Namen besteht auf Grund der Sliftungs-
urkunde vom 3. Dezember 1943 eine Stiftung. Diese bezweckt die Fürsorge
für langjährige verdiente Angestellte des Ingenieursbureaus Dr. h. c. Alfred
Büchi, in Winterthur, gegen Alter, Invalidität oder lange Krankheit, in
dem vom Stiftungsrat zu bestimmenden Umfang. Die Organe der Stiftung
sind der Stiftungsrat von 1 bis 2 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Dr. Ing. h. c. Alfred Büchi, von und in Winterthur, Präsident des Stiftungsrates,

und Johann Wegmann, von Illnau (Zürich), in Effretikon, Gemeinde
Illnau, weiteres Mitglied des Stiftungsrates, führen Kollektivunterschrift.
Domizil: Archstrasse 2, in Winterthur 1 (Ingenieurbureau Dr. Ing. h. c.
Alfred Büchi).

10. Februar 19-15. Marmor-, Granit- und Syenilwerke usw.
Alfred Schmldweber's Erben Aktiengesellschaft, in Zürich 2 (SIIAB.
Nr. 18 vom 23. Januar 1943, Seite 190), Marmor-, Granit- und Syenilwerke
usw. Durch Statutenänderung vom 1. Februar 1945 wurde der Sitz der
Gesellschaft nach Dietikon verlegt. Rudolf Hanliart ist als Verwaltungsrat
und Geschällsleiter zurückgetreten; dessen Unterschrift fst erloschen. Als
einziges Mitglied des Verwaltungsratcs mit Einzelunterschrift wurde
gewählt Ugo Donati, von Lodrino (Tessin), in Baden. Geschäftsdomizili
Bergstrasse 54.

10. Februar 1945. Trikotagen, Herren- und Damenwäsche.
Frau Frldy Uetz-Stünzl, in Zürich (SHAB. Nr. 144 vom 25. Juni 1942,
Seite 1450), Trikotagen-, Herren- und Damenwäschegeschäft. Die Firma
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

10. Februar 1945. Liegenschaften.
Forchhof A.G., in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten
vom 8. Februar 1945 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Ihr Zweck
ist An- und Verkauf von Liegenschaften aller Art, Beteiligung an solchen
und die Verwaltung derselben. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und
ist eingeteilt in 50 volleinbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Mitteilungen

an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief, sofern sia
der Gesellschaft bekannt sind und das Gesetz nicht zwingend etwas anderes
bestimmt. Andernfalls erfolgen sie durch Veröffentlichung im Schweizerischen

Handclsamtsblatt, als dem offiziellen Publikationsorgan der
Gesellschaft. Der Verwaltungsrat bestellt aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziger
Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift ist Dr. Hermann Ritzmann, von
Basel, in Lugano. Geschäftsdomizil: Bahnhofstrasse 64, in Zürich 1, Bureau
J. H. Kunz.

10. Februar 1945. Efektroakuslische Apparate, elektrische
Messgeräte, Ingenieurbureau.

F. Courvoisier, El.-Ing., in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Fredeiio
Chs. P. Courvoisier, von Biel, La Chaux-de-Fonds und Le Locle, in Zürich 2,
mit seiner Ehefrau Frieda, geborene Schneider, in Gütertrennung lebend.
Fabrikation und Reparaturen von elektroakustischen Apparaten und
elektrischen Messgeräten; Ingenieurbureau. Lavaterstrasse 6.

10. Februar 1945. Vulkanisieranstalt.
Friedrich Frei, in Zürich. Inhaber dieser Finna ist Friedrich Frei-Galau,
von Dietikon, in Zürich 1. Vulkanisieranstalt. Steinbockgasse 7.

10. Februar 1945. Waren aller Art.
Josy Ricklin, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Josephina Ricklin,
von Ernetschwil (St. Gallen), in Zürich 4. Handel mit Waren aller Art.
Anwandstrasse 67.

10. Februar 1945. Feinmechanische Präzisionswerkstätte.
F. Heusser, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Fritz Heinrich Heusscr,
von Hombrechtikon (Zürich), in Zürich 5. Feinmechanische Präzisions-
werkstälte. Wasscrwerkstrassc 12.

Luzem — Lucerne — Lucerna
12. Februar 1945. Reinigungsmittel.

A. Limacher-Gasser, in Luzem. Inhaber der Firma ist Adolf Limacher-
Gasser, von Romoos, in Luzem. Generalvertretung für flüssiges Panama
«Excellent» (Reinigungsmittel) und andere Vertretungen. Züriebstrasse 27.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

9 fävrier 1945. Monuments fundraires.
Emile Nissille, ä F r i b o u r g, vente de monuments fundraires eu tous geiues
(FOSC. du 12 octobre 1944, n° 240, page 2269). La raison est radide ensuite
de cessation de commerce.

12 fdvrier 1945. Immeubles, ctc.
Terop S. A., ä Fribourg (FOSC. du 22 ddeembre 1944, n° 301, page 2823).
Suivant proces-verbal authentique de son asseinblde gdndrale du 24 janvier
1945, la soeidtd a modifid sa raison en Narjac S.A. Les autres faits publica
ne sont pas modi fids.

Bureau Ta/crs (Bezirk Sense)
12. Februar 1945.

Aktiengesellschaft des Institutes St. Josef, Gouglera bei Eichholz, in dor
Gouglera, Gemeinde Rechthalten (SHAB. Nr. 72 vom .28. März 1942,
Seite 719). Der Präsident Josef Beek ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; dessen Zeichnungsberechtigung ist erlosehen. An .seiner Stelle
wurde'zum Präsidenten gewählt Fridolin Schönenberger, bisheriges Verwil-
tungsratsmitglied. Ferner wurden in den Verwaltungsrat gewählt: Alois
Baeriswil, von Alterswil, in Freiburg, und Thomas Fässler, von Eutlial,
Gemeinde Einsiedeln (Schwyz), in Ingenbohl. Beide sind kollektiv
zeichnungsberechtigt mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basllea-Campagna

9. Februar 1945. Oefen, Bodenplatten usw.
Fritz Fankhauser, in A r 1 e s h e i m. Inhaber dieser Einzelfirma' ist Fritz
Fankhauser-Wirz, von Basel, h> Arlesbeim. Ofenbau, Hafnerei, keramische
Boden- und Wandplattenbeläge. Hofgasse 8.

9. Februar 1945. Spenglerei usw.
Peter Marltz-Runser, in Arles heim. Inhaber dieser Einzelfirma ist Peter
Maritz-Runser, von Lostorf (Solotlium), in Arlesheim. Spenglerei und sanitäre
Installationen. Bachweg 9.
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9. Februar 1945. Metzgerei.
Rudolf Ramstein-Lavater, in Muttenz, Metzgerei (SHAB. Nr. 34 vom
12. Februar'1931, Seite 291). Diese Einzelfirma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma «Ramstein-
Lavater», in Muttenz.

9. Februar 1945. Metzgerei.
Ramstein-Lavater, in Muttenz. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Witwe
Anna Ramstein-Lavater, von und in Muttenz. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Einzelfirma «Rudolf Ramstein-Lavater», in
Muttenz. Metzgerei. Ilauptstrasse 14.

9. Februar 1945. Verstärker.
Paul Affolter junior, in Liestal, Verstärkerbau, Bau von Verstärkern für
Tonfilmaufnahme und -wiedergäbe und anverwandte Zwecke (SHAB. Nr. 215
vom 13. September 1941, Seite 1800). Diese Einzelfirma hat ihren Sitz nach
Pratt ein verlegt, wo der Firniainhaber, der nun Paul Affolter-Zinner
heisst, ebenfalls wohnt. Burggartenstrasse 4.

9. Februar 1945.
Admes Holzimport A. G., in Pratteln (SHAB. Nr. 3 vom 5. Januar 1945,
Seite 22). Die Unterschrift des Direktors Hans Sonnenthal ist erloschen.

12. Februar 1945.
Jenzer und Berger G.m.b.H. Autotransporte, bisher in Basel (SHAB.
Nr. 12 vom 15. Januar 1944, Seite 122). Die Firma hat durch Beschluss der
Gesellschaftcrversanimlung vom 22. Januar 1945 den Sitz nach Muttenz
verlegt; die Statuten wurden entsprechend geändert. Die Firma lautet nun
Jenzer & Berger G. m. b. H. Autotransporte. Die Gesellschaft bezweckt die
Weiterführung des Auto-Transportgeschäftes des verstorbenen Walter Jenzer-
Kadcrli und Ausführung von Transporten mit Lastwagen sowie allen damit
verbundenen Geschäften. Die ursprünglichen Statuten datieren vom
28. Oktober 1940; sie wurden am 14. März 1941 und 13. Januar 1942 revidiert.
Das Stammkapital beträgt Fr. 21 000 (wovon Fr. 11 000 einbezahlt; Einbringen
eines Saurerlastwagens im Werte von Fr. 10 000). Einziger Gesellschafter
und zugleich Geschäftsführer mit Einzelunterschrift ist Johann Walter Berger-
Diirrenmatt, von Oberlangenegg, in Muttenz, mit einer Stammeinlage von
Fr. 21 000." Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handels-
amtsblatt. Geschäftslokal: Sonnenmattstrasse 15.

Appenzell ARh. — Appenzell-Rb. ext. — Appenzello est.
9. Februar 1945. •

Land- & alpwirtscbaftlicber Verein Gais-Bühler, Genossenschaft mit Sitz in
G a i s (SHAB. Nr. 66 vom 18. März 1944, Seite 652). Die Unterschrift des
bisherigen Kassiers Johannes Jakob, welcher aus dem Vorstand ausgeschieden

ist, ist erloschen. Als neuer Kassier ist Ernst Koller, von und in Gais,
in den Vorstand gewählt worden; er zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten
oder mit dem Aktuar.

Graubünden — Grisons — Grigioni
8 febbraio 1945. Segheria, ecc.

Eredi fu G.Schenardi, in Roveredo (FUSC. del 23 febbraio 1943, n° 44,
pagina 419). Per decesso, il socio Ettore Schenardi 6 uscito dalla societä
in nome collettivo. I due altri soci continuano la societä sotto la ragione
sociale Eredi fu G- Schenardi, successori Zendralli & Co. Segheria, com-
mercio legnami, legna.

9. Februar 1945. Hotel.
A. G. Viktoria, in Davos-Platz, Hotelbetrieb (SHAB. Nr. 193 vom
19. August 1941, Seite 1629). Aus dem Verwaltungsrat ist Erhard Gredig
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. In den Verwaltungsrat wurden
ueu gewählt: Thomas P. Hew, von und in Klosters, Präsident, und Simon
Caflisch, von Trins, in Davos-Platz. Die Unterschrift führt der Präsident
gemeinsam mit einem weiteren Mitglied des Verwaltungsrates.

9. Februar 1945. Beteiligungen.
Uma A.-G., iu C h u r, Beteiligung an Unternehmungen. der chemischen
Industrie (SHAB. Nr. 16 vom 20. Januar 1945, Seite 175). Das Domizil der
Gesellschaft befindet sich nunmehr bei Dr. Hs. Jörg, Quaderstrasse 15.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

5 febbraio 1945. Taglio-boschi, legna.
Togni Alessio & Figli, in Brione-Verzasea. Alessio Togni, fu Giuseppe,
c figli Vittorino, maggiorenne, e Fulvio, minorenne, tutti da ed in Brione-
Verzasca (Fulvio, minorenne, rappresentato dal curatore Aldo Togni, da ed
in Brione-Verzasca, conie ad ufficio 30 gennaio 1945 della delegazione
futoria di Brione-Verzasca), hanno costituito, a datare dal 1° gennaio 1945,
una societä in nome collettivo. Vincola la societä. solo la firma individuals
del socio Alessio Togni, fn Giuseppe. Imprenditore taglio-boschi, commercio
legna, autotrasporti.

9 febbraio 1945. Mobiii, ecc.
Daldini Giovanni, in Locarnö. Titolare ö Giovanni Daldini, fu demente,
da Vezia, in Bellinzona. La ditta dä procura a Louisa Daldini, moglie di
Giovanni, pure da Vezia, in Bellinzona. II titolare ha stabilito con sua moglie
Louisa Daldini, nata Tresch, il regime della separazione dei beni. Mobiii
e arredamenti interni. Via della Posta, casa Brunner.

Dislrello di Mendrisio
9 febbraio 1945. Impresa costruzioni.

Fratelli Pontiggia, in Ligornetto, impresa di costruzioni e pavimenti in
piastrelle, societä in nome collettivo (FUSC. del 25 maggio 1944, n° 121,
pagina 1184). La societä ö sciolta. La liquidaziohe essendo terminata, la
ragione sociale 6 cancellata.

Waadt Vaud Vaud
Bureau d'Avenches

10 fevrier 1945.
Hermann Bula, Charcuterie avenchoise, ä Avenches. Le chef de la
maison est Hermann Bula, fils d'Emile, de Galmiz (Fribourg), ä Avenches.
Charcuterie de campagne et charcuterie fine. Detail et mi-gros. Place de
l'Eglise.

10 fövrier 1945. Bois.
Edmond Pradervand, ä Avenches, commerce de bois "(FOSC. du 19 juin
1943, n° 140, page 1392). La raison est radiee par suite de reprise de
commerce par la soci6t6 en nom collectif «Ed. Pradervand & Fils», ä Avenches.

10 fövrier 1945. Scierie, etc.
Ed. Pradervand et fils, ä Avenches. Edmond et Franz Pradervand, tous
deux de Corcelles präs Payerne, ä Avenches, ont constituö, sous cette raison
sociale, une sociötö en nom collectif qui a commence le 1er janvier 1945 et
qui a repris, dös. cette date, l'actif et le passif de la maison «Edmond Pradervand»,

ä Avenches, radiee. Scieric, commerce de bois et entreprise de char-
pente. Pre-Vert.

Bureau de Grandson

22 janvier 1945. Boites ä musique, horlogerie.
Andre Gueissaz, ä L'Auberson, commune de Ste-Croix (FOSC. du 8 sep-
temhre 1927, n° 210, page 1609), fabrication et commerce de boites ä musique
et d'horlögerie. Cette raison est radiee eusuite de remise de l'actif et du
passif ä la societe en nom collectif «Andre Gueissaz &.Co.», ä L'Auberson,
commune de Ste-Croix.

22 janvier 1945. Boites ä musique.
Andre Gueissaz & Co., ä L'Auberson, commune de Ste-Croix. Sous cette
raison sociale, Andre Gueissaz, allie Bornand, et ses fils Roger et Andrö
Gueissaz, tous de Ste-Croix, ä L'Auberson riere Ste-Croix, ont constitue une
societe en nom collectif qui a commence le 1er janvier 1945. Cette society a
repris l'actif et le passif de la raison individuelle «Andre Gueissaz», ä
L'Auberson riere Ste-Croix. La societe est engagöe par la signature individuelle de
Andre Gueissaz senior et par la signature collective de Roger et Andrö
Gueissaz juniors. Fabrication de piäces et boites ä musique.

Bureau de Lausanne
9 fevrier 1945. Tissus, etc.

Meier, Wernli & Cie S. A., ä Lausanne, commerce en gros de tous genres
de doublures et de fournitures pour tailleurs, etc., societe anonyme (FOSC.
du 6 mars 1940). Suivant acte authentique, l'assemblee generale
extraordinaire du 5 fevrier 1945 a decide: 1. de porter le capital social de
50 000 fr. ä 120 00Ö fr. par remission-de 70 actions nouvellcs au porteur de
1000 fr. chacune, entiferement liböröes; 2. de modifier le but de la societä.
Les faits anterieurement publics sont modifies sur les points suivants: La
societe a pour but: le commerce en gros de tissus, la fabrication de tissus
(rayonne et coton); l'exäcution de toutes operations et representations com-
merciales qui sont en rapport direct ou indirect avec le but social, y compris
l'importation et l'exportation. Le capital social est fix6 ä 120 000 fr., divisä
en 120 actions de 1000 fr. au porteur, enticrement liber6."*Les Statuts ont
ete modifies en consequence. La societe a pris acte de la demission d'Elsa
Meier, nee Wernli, de ses fonetions d'administrateur et a designe pour la
remplacer en cette qualite Franz Meier, de Knutwil (Lucerne), ä Lausanne
(jusqu'ici directeur). Ses fonetions en tant que directeur sont eteintes: il
engage la societe par sa signature individuelle. Ont ete designes comme fond6s
de pouvoir: Elsa Meier, n6e Wernli, de Knutwil (Lucerne) (jusqu'ici administrates),

et Hans Bruderer, de Trogen (Appenzell Rh. ext.), les deux domi-
cilies ä Lausanne; ils engagent la societe par leur signature collective ä
deux.

10 fevrier 1945. Produits de diverse nature.
Cominco S. A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du
7 fevrier 1945, il a et6 constituä sous cette raison sociale une societe
anonyme ayant pour but: l'achat, la vente, la representation, l'importation,
.l'exportation de toutes matures premieres, produits manufactures ou usines
et de toutes valeurs mobileres ou immobilieres, tant en Suisse qu'ä l'etranger.
En general, eile peut faire toutes operations industrielles, commerciales,
finaneiäres, mobileres, etc., se rattachant directement ou indirectement et
en tout ou en partie ä son activite. Elle peut cr6er des succursales en
Suisse et ä l'etranger. Le capital social est de 50 000 fr., divise en 100 actions
de 500 fr. chacune, nominatives. Le capital est Iib6r6 jusqu'ä concurrence de
20 000 fr. L'assemblee generale est convoquee par insertion dans l'organe
de publicity de la societe qui est la Feuille officiSUe suisse du commerce.
Le conseil d'administration se compose de 1 ä 3 membres. La societä est
engag6e par la signature individuelle de l'administrateur Andre Favez, de
Servion et Geneve, ä Lausanne. Bureau: Avenue du Servan 23, chez
l'administrateur.

10 fävrier 1945.
Machines et Moteurs Baier S. A., ä L a u s a n n e (FOSC. du 25 novembre 1944,
page 2611). Cette raison sociale est radiee d'office du registre du commerce
de Lausanne par suite de transfert du siege de la societe ä St-Aubin
(Neuchätel) (FOSC. du 7 fevrier 1945, n° 31, page 312).

12 f6vrier 1945. Produits alimentaires, calfeutrage, etc.
E. Zürcher, ä Lausanne, representation en produits alimentaires, bois-
sons, etc.; fournitures et pose de calfeutrages (FOSC. du 10 aoüt 1944,
page 1815). Le genre d'affaires est complete comme suit; achat, vente et
representation de marchandises diverses.

12 fevrier 1945. Produits chimiques, c6ramiques, etc.
Mme E. Dubois, ä Lausanne. Le clief de la maison est Else Dubois, n6e
Roth, dpouse düment autoris6e de Jean Dubois, de Mauraz (Vaud), k
Lausanne. Achat, vente et representation de produits chimiques, c£ramiques,
et de marchandises diverses. Avenue d'Evian 5.

12 fevrier 1945. Tissus.
Cloth S.A., ä Lausanne, commerce de tissus (FOSC. du 15 janvier 1941).
Les bureaux et magasin sont transfers Chemin des Fleurettes 53, «Villa
Jetty ».

12 f6vrier 1945. Brosserie, etc.
J. Monnin, precedemment ä Prilly, vente de brosserie et produits de
nettoyage, representation de marchandises de diverse nature (FOSC. du
13 septembre 1943). Le siege de la maison, ainsi que le domicile particulier
du titulaire et le bureau, sont transfers ä Lausanne, Avenue des Alpes 18.

Bureau de Morges
12 f6vrier 1945.

Poterie Moderne de Chavannes-Renens, ä Chavannes par Renens,
societe anonyme (FOSC. du 27 mar's 1939). Dans son assembiee generale
extraordinaire du 20 decembre 1944, cette societe a adopte de nouveaux
Statuts adaptes ä la legislation actuelle. Les modifications interessant les
tiers sont les suivantes: La societe a pour but Sexploitation industrielle et
commerciale d'une poterie. Elle pourra etendre ses operations ä toutes
representations se rattachant ä son activite. La societe pourra aussi s'intd-
resser d'une maniäre directe ou indirecte ä toutes industries ou commerces
qui auraient quelque rapport avcc ses propres affaires, acqu6rir des
participations et se livrer ä toutes operations financiers, commerciales,
industrielles, mobilieres et immobilieres se rattachant ä l'objet social. Les
publications se feront dans la Feuille officielle suisse du commerce. L'assemblee
generale est convoquee par avis ins6re dans l'organe de publication de la
societe. La societe est administree par un conseil de 3 ä 5 membres. Ont
ete nomraes nouveaux administrateurs: Roger Corthesy, de Dompierre
(Vaud),.ä Lausanne, et Antoine Pfister, de Tuggen (Schwyz), ä Zurich.
Le conseif d'administration est actuellement compose de: Henri Dusserre,
de Renens, ä Chavannes par Renens, president (inscrit); Marcel Challet,
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de Cottens, k Renens, vice-prdsident (inscrit); Roger Corthdsy, de Dompierre,
k Lausanne, secretaire (nouveau); Jean Nicole, du Lieu, ä Morges (inscrit),
et Antoine Pfister, de Tuggen (Schwyz), ä Zurich (nouveau). La societd
sera ddsormais engagde par la signature collective k deux des administrateurs
Henri Dusserre, Antoine Pfister et Roger Corthdsy. Les pouvoirs confdrds
a Henri Dusserre, k titre d'administrateur-directeur, sont modifies en ce

sens; sa signature individuelle k titre de directeur est radiee. Les administrateurs

Marcel Challet et Jean Nicole restent inscrits sans signature sociale;
leurs pouvoirs sont, en consequence, radies.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de Sion
7 f6vrier 1945.

Radio-Service Vidoudez, Violette Vidoudez successeur, ä Sion. Le chef de
cette maison est Violette Vidoudez, autorisee de sou dpoux Henri, de Clar-
mont, ä Sion. Achat, veute, location, construction, reparation de tous
appareils de radiophonie et accessoires, ainsi que tous appareils eiectriques.
Rue des Remparts.

9 f6vrier 1945. Vins.
Joseph Bruchez, ä Lens, commerce de vins du Valais (FOSC. du
16 novembre 1937, n° 268, page 2537). Cette maison a donn6 procuration
individuelle ä Henri Bruchez, de Bagnds, ä Lens.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Boudry
9 f6vrier 1945.

Marc Gessler-Boll, imprimerie, successeur de Mouchet et Cie, ä Colombier
(FOSC. du 26juin 1929, n° 146, page 1341). La raison est modifide en celle de Marc
Gessler-Boll, imprimerie de Colombier et du Courrier du Vignoble. Rue de
l'Etang. ^

9 fdvrier 1945. Vins.
Jean-Claude Ribaux, ä Bevaix. Le chef de la maison est Jean-Claude-
Edouard Ribaux, de et ä Bevaix. Commerce de vins. Coin Gösset.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
10 fdvrier 1945. Immeubles.

S.A. Numa Droz 132, ä La Chaux-de-Fonds, socidtd immobilize
(FOSC. du 20 novembre 1934, n° 272). Dans sa sdance du 15 janvier 1944,
l'assemblde a votd sa dissolution. La liquidation dtant terminde, cette raison
sociale est radide.

page 1177). Max Petitpierre, ensuite de ddmission, ne fait plus partie, ni
du conseil d'administration, ni du comitd d'administration. Sa signature est'
radide.

8 fdvrier 1945.
«La Neuchäteloise» Compagnie d'Assurance sur la Vie («Neuenburger»
Lebensversicherungs-Gesellschaft «La Neuchäteloise»), ä Neuchätel, socidtd
anonyme (FOSC. du 25 mai 1943, n° 120, page 1177). Max Petitpierre, ensuite
de ddmission, ne fait plus partie, ni du conseil d'administration, ni du comitd
d'administration. Sa signature est radiee.

8 fdvrier 1945.
Cercle Tessinois, ä Neuchätel, association (FOSC. du 6 fdvrier 1941,
n° 31, page 252). Arnold Jelmi, ddcddd, et Ernest Bottineiii, ddmissionnaire,
ne font plus partie du comitd. Leur signature est radide. Ernest Deambrosi,
de Sessa (Tessin), ä Neuchätel, a etd diu prdsident; Ariste Bernaschina, de
Riva S. Vitale, ä Neuchätel, seerdtaire. Joseph Piffaretti, ddjä inscrit, a dtd
confirmd comrae caissier. Us engagent l'association par leur signature apposde
collectivement ä trois.

Genf — Gendve — Ginevra
9 fdvrier 1945. Toutes marchandises, etc.

R. Campiche, ä Gendve, importation, exportation et commission de et
en toutes marchandises etproduits divers (FOSC. du 13 mars 1942, page 583).
Le titulaire Richard-Camille Campiche et son epouse Madeleine, nde
Rusillon, ont adoptd, par contrat, le rdgime de la sdparation de biens.

9 fevrier 1945.
Socldtd Immobilize Rue des Balns N° 40, ä Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 13 mai 1944, page 1093). L'administrateur Ludovic-AIfred-
Wilhelm-Edouard Heinen est ddmissionnaire; ses pouvoirs sont dteints.

9 fdvrier 1945.
Socldtd Immobilize Avenue Wendt 6 et 10, k Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 16 mai 1944, page 1109). L'administrateur Ludovic-Alfred-
Edouard-Wilhelm Heinen est ddmissionnaire; ses pouvoirs sont dteints.
Adresse de la socidtd: Boulevard Georges-Favon 8, rdgie Sdsiano et Lenoir.

9 fdvrier 1945. Parfumerie.
Notz & Cie, ä Gendve. Sous cette raison sociale Marcel-Charles Notz, de
Chardonney sur Morges (Vaud), ä Gendve, et Ernest-Albert Arm, de
Rüderswil (Berne), k Bäle, ont constitud une socidtd en nom collectif qui
a commencd le 15 janvier 1945. Fabrication et commerce de produits de

parfumerie. Rue de la Tour-Maitresse 3.
9 fdvrier 1945. Fromages.

Katherlne Oberson, ä Geneve, fabrication de fromages frais ä päte molle
(petits suisses) (FOSC. du 12 fdvrier 1942, page 331). La raison est radide
par suite de remise de commerce. L'actif et le passif sont repris par la
maison «Henri Oberson », ä Gendve, ci-aprds inscrite.

9 fevrier 1945. Fabrication de fromages.
Henri Oberson, k Geneve. Le chef de la maison est Jules-Henri Oberson,
de Estevenens (Fribourg), ä Gendve. La maison reprend l'actif et le passif
de la maison « Katherine Oberson », ä Geneve, ci-dessus radide. Fabrication
de fromages frais k päte molle. Rue de Zurich 38bis.

10 fevrier 1945. Vins.
F. Scherer, k Chdne-Bougeries. Le chcf de la maison est Fernand Scherer,
de et ä Chdne-Bougeries. Reprdsentation et importation de vins. Chemin
Falletti 6.

10 fevrier 1945. Produits alimentaircs,' etc.
C.-Pochon, ä Gendve, commerce et reprdsentation de produits alimentaires
et d'articles divers (FOSC. du 30 aoftt 1943, page 1948). La raison est radide
par suite de cessation Sexploitation.

Bureau de Möliers (district du Val-de-Travers)
9 fdvrier 1945. Vins.

A. Landry-Borel, aux Verrieres, vins naturels (FOSC. du 6 juin 1911;
n° 138, page 955). La raison est radiee par suite de remise de commerce.

9 fdvrier 1945. Vins.
A. Landry-Borel, Arnold Landry Fils successeur, aux Verridres. Le chef
de la maison est Arnold Landry, des Verridres, aux Verridres. Commerce de
vins naturels. Meudon.

12 fdvrier 1945. Petite mdcanique.
Edgar Hubacher, ä Travers. Le chef de la maison est- Edgar Hubacher,
de Urtenen (Berne), ä Couvet, Constructeur de petite mdcanique. Rue de,
la Promenade. * :

Bureau de Neuchätel
8 fdvrier 1945.

«La Neuchäteloise» Compagnie Suisse d'Assurances Gdndrales («Neuenburger»
Schweizerische Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft [La Neuchäteloise]),
ä Neuchätel, socidtd anonyme (FOSC. du 25 mai 1943, n° 120,

«L'Union», Compagnie d'assurances contre l'incendie, les accidents et risques divers, Place vendoms 9. a Paris
Actil Bilan an 31 döeembre 1943 Passif

Valeurs mobilidres:
Obligations et lettres de gage
Actions de compagnies d'assurances
Autres actions

Crdances inscrites dans des livres de dettes publiques
Placements hypothecates
Immeubles
Ddpöts en espdees aupres de gouvernements,

dissociations, etc.
Effets ä recevoir, avoirs en banques, chdques postaux,

caisse
Avoirs auprds d'agents et d'assurds
Avoirs auprds de societds d'assurances et de rdas-

surances:
Compte courant
Ddpöts pour rdassurances aeeeptdes, gdrds par les

eddants
Prorata d'intöröts et loyers
Mobilier et materiel
Autres actifs et ddbitcurs divers
Cautionnements

(VG. 7)

Fr. frans.

780 943 860
34 841 500
61 272 916

200 000
540 875

85 864 735

3 860 548

122 689 068
267 286 352

16 623 056

15 279 390
224 345

1 000
13 336 196
42 092 300

1 445 056 147

Ct.

50
23
65

93
18

58

45
26

39

52
35

76
30

10

Fonds propres de la socidtd:
Capital social
Fonds de röserve Idgal
Rdserves spdciales:

Rdserve de bendfices pour dvcntualites
Reserve pour rdassurance et ddveloppement des

opdrations
Rdserve pour pertes et reconstitutions consdcu-

tives ä la guerre et pour imprdvus
Reserve pour cautionnements accidents du travail

et automobiles
Rdserves techniques, rdassurances ddduites:

Provision pour risques en cours
Rdserves mathdmatiques des acceptations en

rdassurances sur la vie
Reserves mathdmatiques pour rentes en cours
Provision pour sinistres ä rdglcr
Rdserve spdciale suisse

Engagements envers des socidtds d'assurances et de
rdassurances:
Compte courant
Depöts pour rdassurances edddes, gdrds par la

socidtd
Autres passifs et crdditcurs divers
Articles compensateurs:

Provision pour annulations de primes et rdserve
pour ristournes de primes sur polices suspendues

Provision pour fluctuations des valeurs mobilidres
et des changes

Provision pour mauvaises crdanccs et affaires liti-
gieuses et rdserve pour ddpdrissemeiit d'im-
meublcs

Cautionnements
Fonds de prdvoyance en faveur du personnel
Fonds de retraite: 46 815 968 ffr. 70.
Bdndfice

Fr. franij. Ct.

100 000 000 _
15 500 000 —

18 500 000 —

5 000 000 —

15 000 000 —

15 500 000 —

197 197 386 76

1 630 735
197 501 047 25
403 729 700 18

203 001 90

33 631 098 80

51 321.455 88
106 370 105 29

60 000 000 —

103 322 284 78

30 066 676
15 640 894 69
58 911 824 49

16 029 936 08
1 445 056 147 10

Paris, le 31 juillet 1944. aL'Union», Compagnie d'assurances contre l'incendie, les accidents et risques divers

J. de Neuflize, prdsident du conseil d'administration. H. Leport, directeur gdndral.
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Aktiven
Nordstern, Allgemeine Versicliernngs-Aktiengesellschaft, Berllii-Scliönefoerg

Bilanz auf 31« Dezember 1943 Passiven

Wertscliriften:
Obligationen und Pfandbriefe
Aktien von Versicherungsuntemchmungen
Andere Wertpapiere

Darlehen an öffentlich-rechtliche
Körperschaften RM. 1 764 624.07

Sonstige Darlehen • » 250 000.—
Vorauszahlungen und Darlehen auf

Policen mit Prämienrückgewähr » 167 851,40
Hypothekarische Anlagen
Grundstücke
Bardepots bei Regierungen, Verbänden usw.
Gesperrte Bankguthaben zugunsten Dritter
Wechsel, Guthaben bei Banken, Postcheck, Kassa
Guthaben bei Agenten und Versicherten
Guthaben bei Versicherungs- und Rückversicherungs-

gesellschaften:
Aus laufender Rechnung
Zurückbehaltene Depots aus übernommenen

Versicherungen
Stückzinsen und Mieten
Mobiliar und Material
Andere Aktiven und Debitoren

(VG. 8)

Berlin-Schöneberg, den 10. Dezember 1944.

Reichsmark

38 608 367
3 000 000

200

2 182 475
4 051 783
8 334 448

154 586
172 797

7 606 919
9 288 169

2 645 881

1 623 733
516 648

1

182 737

78 368 748 49

Pf.

20

47
44

31
84
42
20

46

96
05

14

Gesellschaftskapital:
Aktienkapital oder Garantiekapital
Gesetzlicher Reservefonds
Speziaireserven, Rücklagen:

Sonderrücklage
Grundstücks- und Vermögensverwaltungsrücklage

Technische Rückstellungen für eigene Rechnung:
Prämienüberträge
Deckungskapital für Versicherungen mit Prämienrückgewähr

u. lebenslängliche Reiseunfallversicherungen
Deckungskapital für laufende Renten
Schwebende Schäden
Andere technische Rückstellungen

Fällige, aber noch nicht bezahlte Renten •

Verpflichtungen an Versicherungs- und
RückVersicherungsgesellschaften :

Aus laufender Rechnung
Einbehaltene Depots aus abgegebenen Versicherungen

Schuldverpflichtungen:
bei Agenten

Andere Passiven und Kreditoren
Rückstellung für Pensionsverpflichtungen

RM. 3 000 000.—
Wohlfahrtsfonds für Gefolgschaft » 100 000.—
Gewinn

Reichsmark Pf.

8 000 000
800 000 —

3 000 000
1 000 000 —

12 796 946 35

1 123 222 38
1 891 201 79

25 523 211 94
1 930 237 93

8 605 23

10 541 985 15
6 497 971 42

928 055 31
574 355 97

3 100 000
652 955 02

78 368 748 49
Nordstern, Allgemeine Versicherungs-Akliengesellschafl

Glaser. Reifner.

Mitteilungen - Gommuni

Verfügung Nr. 124 des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes
über die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln

(Ablieferung von Müllerei-Abfällen)
(Vom 10. Februar 1945)

Das Eidgenössische Kriegs-Ernährungs-Amt, gestützt auf die
Verfügung Nr. 36 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom
23. September 1942, über die Sicherstellung der Landesversorgung mit
Lebens- und Futtermitteln (Lenkung von Produktion und Absatz),

verfügt:
Art. 1. Die Sektion für Getreideversorgung ist ermächtigt, die bei der

Verarbeitung von Brotgetreide (Weizen, Koggen, Dinkel, Einkorn, Emmer),'
Hartweizen, Hafer und Gerste entstehenden Abfälle, wie Futtermehl,
Kleie, Ausmahleten, Putzereiabgänge usw., ganz oder teilweise der
Ablieferungspflicht an die Schweizerische Genossenschaft für Getreide und
Futtermittel (im folgenden « Genossenschaft» genannt) zu unterstellen.

Von der Ablieferungspflicht ausgenommen sind die bei der Verarbeitung
von Brotgetreide, Hafer und Gerste im Lohn auf Rechnung von
Selbstversorgern entstehenden Abfälle.

Art. 2. Die Müller sind verpflichtet, die Abfälle, welche bei der
Verarbeitung eines monatlichen Getreidekontingents anfallen, bis zum Ende'
des folgenden Kalendermonats unentgeltlich zu lagern.

Art. 3. Die Genossenschaft übernimmt die Müllerei-Abfälle auf Rechnung

und Gefahr des Bundes zu den Preisen, welche der von der Eidgenös-
sichen Preiskontrollstelle genehmigten Mahlrechnung zugrunde hegen. Sie
verfügt über die Ware nach den Weisungen der Sektion für Getreidever-
aorgung.

Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt
darauf erlassenen Ausführungsbestimmungen und Einzelweisungen werden
gemäss Bundesratsbeschluss vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche

Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflegc
bestraft.

Art. 5. Diese Verfügung tritt am 1. März 1945 in Kraft.
Die Sektion für Getreideversorgung und nach deren Weisungen die

Genossenschaft sind mit dem Vollzug beauftragt. Die zuständigen
Organisationen der Wirtschaft können zur Mitarbeit herangezogen werden.

Die mit vorliegender Verfügung im Widerspruch stehenden
Bestimmungen der Getreidegesetzgebung treten für die Gültigkeitsdauer dieser
Verfügung ausser Kraft. 38. 15. 2, 45.

Ordonnance r 124 de l'Office föderal de gnerre pour l'aliinentation
snr la vente de denröes alimentaires et fourragöres

(Livraison des Issues de la mouture)
(Du 10 fövrier 1945)

L'Office föderal de guerre pour l'alimentation, vu l'ordonnance n° 36
du Departement föderal de l'economie publique, du 23 septembre 1942,.
tendant ä assurer l'approvisionnement du pays en denröes alimentaires
et fourrageres (contröle de la production et de l'ecoulement), arröte:

Article premler. La Section du ravitaillement en cöröales peut contraindre
les meuniers ä livrer ä la Sociöte cooperative suisse des cöröales et matieres
fourrageres (appelöe ci-aprös « cooperative ») tout ou partie des sous-produits
(farine fourragöre, son, remoulages, döchcts de nettoyage, etc.) tirös de la
mouture des cöröales panifiables (froment, seigle, öpeautre, engrain, ble
amidonnier), du blö dur, de l'avoine et de l'orge.

Ne sont pas assujetties ä la livraison obligatoire les issues provenant
de la mise en oeuvre des cöröales panifiables, de l'avoine et de l'orge moulues
& fa?on pour le compte des produeteurs.

Art. 2. Les meuniers sont tenus d'entreposer gratuitement, jusqu'ä
la fin du mois suivant, les issues provenant de la mise en ceuvrc du contingent

mensuel de cöröales qui leur est attribuö. *

Art. 3. La cooperative prend en charge les issues pour le compte et
aux risques de la Confederation.

Les prix d'aehat sont ceux qui ont et6 admis par l'Office föderal du
contröle des prix pour l'etablissement des comptes de mouture.

La cooperative dispose de la marchandise Selon les instructions de la
Section du ravitaillement en cöröales.

jations - Comunicazioni
Art. 4. Les contraventions aux prescriptions de la prösente ordonnance,

aux dispositions d'exöcution et aux decisions d'espece seront reprimees
conformöment ä 1'arrete du Conseil föderal du 17 octobre 1944 concernant
le droit pönal et la procedure pönale en matiöre d'öconomie de guerre.

Art. 5. La prösente ordonnance entre en vigueur le 1er mars 1945.
La Section du ravitaillement en cöröales et, selon ses instructions, la

cooperative sont chargöes d'assurer l'exöcution de la prösente ordonnance.
Les groupements öconomiques compötents peuvent etre appelös ä preter
leur concours.

Les dispositions contraires de la legislation sur le blö cessent d'avoir
effet durant la validitö de la prösente ordonnance. 38. 15. 2. 45.

Ordinanza N. 124 dell'Officio föderale di gnerra per i viveri
sulla vendita di derrate alimentari e foraggi

(Fornitura del cascaml di maclnazlone)

(Del 10 febbraio 1943)

L'Ufficio federale di guerra per i viveri, vista l'ordinanza N. 36 del
Dipartimento federale dell'economia pubblica, del 23 settembre 1942,
intesa ad assicurare l'approvvigionamento del paese con derrate alimentari
e foraggi (controllo della produzione e dello smercio), ordina:

Art. 1. La Sezione dell'approwigionamento con cereali puö obbligare
i mugnai a fornire alla Societä cooperativa svizzera dei cereali e dei foraggi
(chiamata in seguito « cooperativa ») tutta o una parte dei cascami (farina
da foraggio, crusca, cruschello, scarti di pulitura, ecc.) rieavati dalla macina-
zione dei cereaü panificabili (frumento, segale, spelta, farragine, farro),
del grano duro, dell'avena e dell'orzo.

Sono esclusi dalla fornitura obbligatoria i cascami provenienti dai
cereali panificabili, dall'avena e dall'orzo macinati per conto dei produttori.

Art. 2. I mugnai sono tenuti ad immagazzinare gratuitamente, sino
alia fine del mese seguente, i cascami provenienti dalla macinazione del
contingente mensile di cereali loro attribuito.

Art. 3. La cooperativa prende in consegna i cascami di macinazione
per conto e rischio della Confederazione.

I prezzi d'aequisto sono quelli ammessi dall'Ufficio federale di controllo
dei prezzi per l'allestimento dei conti di macinazione.

La cooperativa dispone della merce secondo le istruzioni della Sezione
dell'approwigionamento con cereali.

Art. 4. Le contravvenzioni alla presente ordinanza, alle sue disposizioni
esecutive e alle singole decisioni emanate in virtii di essa saranno punite
conformemente al decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1944 con-
cernente il diritto e la procedura penale in materia di economia di guerra.

Art. 5. La presente ordinanza entra in vigore il 1° marzo 1945.
La Sezione dell'approwigionamento con cereali e, secondo le sue istruzioni,

la cooperativa, sono incaricate di assicurare l'esecuzione della
presente ordinanza. I gruppi economici competenti possono essere chiamati
a collaborare.

Le disposizioni della legge sui cereali contrarie alla presente ordinanza
cessano di aver vigore durante il periodo di validitä di quest'ultima.

38. 15. .2. 45.

Weisung Nr. 2

der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Krlegs-lndustrle- und
-Arbeits-Amtes, über die Bewirtschaftung von Schwefelsäure (Abgabe und

Bezug als Zusatz zur Jauche)
(Vom 7. Februar 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie-
und .-Arbeits-Amtes, gestützt auf Verlügung Nr. 21 des Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements, vom 19. Februar 1941, über die
Sicherstellung der Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen,
Halb- und Fertigfabrikaten (Vorschriften über die Produktionslenkung
in der chemischen und pharmazeutischen Industrie), mit Ermächtigung
des Kriegs-Industric- und -Arbeits-Amtes, verfügt:

Art. 1. Abgabe und Bezug von Schwefersäure als Zusatz zur Jauche
sind verboten.
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Art. 2. Widerliandlungen gegen diese Weisung werden gemäss Bundes-
ratsbeschluss vom 17.Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht
und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege bestraft.

• Art. 3. Diese Weisung tritt am 15. Februar 1945 in Kraft.
38. 15. 2. 45.

Instructions n° 2

de la Section des produits chimiques et pharmaceutlques de {'Office de guerre
pour l'industrie et Ie travail interdisant de Iivrer et d'acqugrir de I'acide

sulfurique dSstlne 4 etre additionn6 au purin
(Du 7 fevticr 1946)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiqnes de l'Office
de guerre pour l'industrie et le travail, vu l'ordonnance n° 21 du Departement

federal de l'cconomie publique, du 19 fevrier 1941, tendant 4 assurer
l'approvisionnement de la population et de l'armcc en matieres premieres
pour l'industrie et en produits mi-fabriqu6s et fabriqu^s (contröle de la

production dans l'industrie chimique et pharmaceutiquc), avec l'assen-
timent de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail, arr§te:

Article premier. II est interdit de Iivrer et d'acquerir de I'acide
sulfurique destine 4 ütre additionn6 au purin.

Art. 2. Les contraventions aux presentes instructions seront reprimees
selon l'arrete du Conseil federal du 17 octobre 1944 concernant le droit
pönal et la procedure penale cn maticre d'öconomie de guerre.

Art. 3. Les presentes instructions entrent en vigueur le 15 fevrier 1945.
38. 15. 2. 45.

Istrnzioni N. 2

della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici deU'Ufficio di guerra per
l'industria ed 11 lavoro concernente il divieto dl fornire e di acquistare acido

solforico per aggiungerlo al colaticcio
(Del 7 febbraio 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici deU'Ufficio di guerra
per l'industria ed il'lavoro, vista l'ordinanza N. 21 del Dipartimento federale
dell'economia pubblica, del 19 febbraio 1941, intesa ad assicurare l'approv-
vigionamento della popolazione e dell'esercito con materie prime per
l'industria, con prodotti semifabbricati e con prodotti fabbricati (prescrizioni
concernenti l'oricntazione della produzione nell'industria chimica e farma-
ceutica), con il consenso deU'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro,

dispone:
Art. 1. La fornitura e l'acquisto di acido solforico per aggiungerlo

al colaticcio sono vietati.
Art. 2. Chiunque contrawiene alle presenti istruzioni sarä punito

conformemente al decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1944
concernente il diritto penale e la procedura penale in materia di economia
di guerra.

Art. 3. Le presenti istruzioni entrano in vigore il 15 febbraio 1945.
38. 15. 2. 45.

Le commerce exförienr de la Suisse en Janvier 1945

La Statistique du commerce de la Direction generale des douanes
communique:

Les chiffres du commerce extörieur du mois de janvier 1945 sont les plus
faibles depuis le d6but de la guerre actuelle. Les importations ont atteint
33,4 millions de fr. et sont done d'un tiers inf6rieures au r^sultat extra-
ordinairement bas de d6cembre 1944. En pour cent et au point de vue
quantitatif, nos achats ont recuI6, pendant la meme p6riode, dans une
proportion ä peu prfes identique. Avec 29,7 millions de fr., nos exportations
ne se sont 61ev6es qu'ä environ la moftiö de Celles du mois pr6c6dent et l'on
enregistre, en quantity un dachet de plus des deux tiers. Comparativement
au mois de janvier 1944, notre commerce d'importation et d'exportation a
diminue de plus de 80% en poids et d'environ 70% en valeur.

Evolution de notre balaifce commerciale
Importations Exportations Balance Valeur d'expor-

Wagons da Valeur en Wagons de Valeur en -f Solde actif tation en %Periode
10 t

1935 moyenne mensuelle 61 493
1939 moyenne mensuelle 72 159
1940 moyenne mensuelle 50 946
1941 moyenne mensuelle 39 889
1942 moyenne mensuelle 35 965
1943 moyenne mensuelle 33 093
1944 moyenne mensuelle 21 853
1944 janvier 29 804
1944 d4cembre 5 378
1945 janvier 3 819

millions
de fr.
133,9
157.4
154.5
168.7
170.8
143.9
98,8

125,4
50,6
33,4

10 t

5 092
4 497
4 158
4 185
3 325
3 047
2 540
2 936
1 545

480

million! —soldo pass If do la valour
do fr. million! do fr. dlmportation
109,7
108,1
109.6
121.9
131,0
135.7
94,3
93,1
58,0
29,7

— 24,2
— 49,3
— 44,9
— 46.8
— 39,8
— 8,2
— 4,5
— 32,3
+ 7,4
— 3,7

81,9
68,7
70,9
72,3
76,7
94.3
95.4
74,2

114,6
88,9

Le volume actuel des importations (3819 wagons de 10 tonnes) ne
repr6sente pins que le 6% des quantity de marchandises importöes en

moyenne mensuelle pendant la derniere ann6e d'avant-guerre. II est Evident
qne le ftechissement des entrees est de plus en plus pröjudiciable a notre
approvisionnement en denrees alimentaires, matieres premieres et carburants,
ce qui constitue, en correlation avec nos possibilites rednites de production
et d'exportation, un serieux danger pour notre march6 du travail. Le recul
des sorties affecte surtout les produits fabriques de grande valeur, mais il
convient aussi de signaler que nous avons exports sensiblement moins de
marchandises lourdes de grande consommation. Par rapport au mois de
d6cembre 1944, nos ventes de certains ouvrages de precision ont subi une
augmentation; toutefois, dans l'ensemble. on note pendant cette p6riode nne
diminution de 28,3 millions de fr. de la valeur des exportations.

Notre balance commerciale accuse cette fois-ci un solde passif de
8,7 millions de fr. (en janvier 1944: — 32,3 millions), tandis qu'en d6cembre
1944, on enregistrait un solde actif. Le coefficient d'6cbange (exportations
en % des-importations) est tomb6 4 89% contre 115% en d6cembre 1944.

En janvier 1945, l'indice dn commerce ext^rieur, calculi par la statistique

du commerce (indice quantitatif ponder6 des valeurs), s'6tablit, 4 l'im-
portation, 4 10 (1938 100); e'est nn chiffre extrßmement faible, e'est-a-
dh-e qn'an point de vue de l'indice, il n'est plus arriv6 en Suisse qu'un
dixieme des marchandises importies en moyenne mensuelle pendant la
deraifcre ann6e d'avant-guerre. Comparativement ä döcembre 1944, cela
iepr6sente un dachet d'environ 40% contre 74% en chiffre rond par rapport
4 janvier 1944. Avec 14,5, les exportations se tiennent 6galement 4 un
niveau extraordinairement bas. Au regard du mois de döcenibre 1944, les
sorties enregistreut une notable regression de deux cinqui&mes, et mäme de
deux tiers en comparaison du mois de janvier 1944. 38. 15.2.45.

Richtsätze für die Lehnanpassnng
Die von der Lohnbegntachtungskommission des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements auf Grund der Versorgungslage sowie der
Veränderungen des Index der Lebenshaltungskosten berechneten Richtsätze
für die Lohnanpassung stellen sich per Ende Dezember 1944 wie folgt:

Vorkrlegsfamllienelnkonwieu Richtsulz für die LoimaiipusMuiy
In % des in % der

Vorkricgscinkommens Lebenskostensteigerung
52 100

• 40 78
33 63
32 62
31 60

bis Fr. 3000
Fr. 3000—4000
Fr. 4000—5000
Fr. 5000—6000
über Fr. 6000

Die Richtsätze bezichen sich auf Familien mit vier Köpfen. Sie zeigen
gegenüber den Berechnungen per Ende September 1944 einen Anstieg. Bei der
Bemessung von Lohnzulagen in der Praxis sind die Teuerungszulagen nach
Familienlasten abzustufen. Die Konimission empfiehlt im weitern, die Lohn-
znlagen an Mittelschwer- und Schwerarbeiter entsprechend den Kosten der
an sie abgegebenen Sonderzuteilungen zu erhöhen. Im übrigen sei auf «Die
Volkswirtschaft», Heft Nr. 2, Februar 1945, verwiesen, welche gegen Ende
Monats erscheinen wird. 38. 15. 2. 45.

Les tanx normaux d'ajnstement des salaires
Les taux • normaux d'ajustcment des salaires, calcules par la

Commission consultative du Departement fdddral de l'cconomie publique
pour les questions de salaires sur la base des conditions actuelles de notre
approvisionnement et des variations de l'indice du coüt de la vie, s'Cta-
blissent comme il suit pour la fin du mois de dCcembre 1944:

Rcvcnu familial d'avant-guerre Taux normanx de l'ajustement des salaires
en % du revenu en % de la hausse de

d'avant-guerre l'indice du coüt de la vie
jusqu'ä 3000 fr. 52 100

de 3000 ä 4000 fr. 40 78
de 4000 ä 5000 fr. 33 63
de 5000 ä 6000 fr. 32 62
au-dessus de 6000 fr. 31 • 60

Les taux normaux reproduits ci-dessus se rapportent 4 des families de
quatre personnes. lis s'inscrivent en hausse par rapport ä la fin septembre 1944.
Pour fixer l'ajustenient dans la pratique, il faut graduer les allncatinns.de
vie chftre 4 proportion des eharges de famille. En outre, la commission
recommande d'61ever, dans une mesure correspondant au coüt des rations
suppl6mentaires qui leur sont attributes, les allocations revenant aux
ouvriers qui extcutent des travaux penibles ou trts ptnibles. Pour de plus
amples informations, on est prit de consulter le fascicule de fevrier 1945
de «La Vie economique» qui paraitra au debut de mars. 38.15. 2. 45.

Quote normali per ragginstamento dei saiari
Le quote normali per l'aggiustamento dei saiari calcolate dalla

Commissione consultativa per le questioni dl salario del Dipartimento
federale- dell'economia pubblica in base alia situazione degli approvvigiona-
menti, come pure alle variazioni dell'indice del costo della vita, presentano,
alia fine di dicembre 1944, il seguente aspetto:

Reddlto familiäre d'anlegucrra Quota normale per 1'agglnstamento del saiari
in % del reddito in % dcll'aumento

d'anteguerra del costo della vita
fino a fr. 3000 52 100
da tr. 3000 a fr. 4000 40 78
da fr. 4000 a fr. 5000 33 63
da fr. 5000 a fr. 6000 32 62
oltre fr. 6000 31 60

Le quote normali si riferiscono a famiglie composte di qnattro persoue.
Per rapporto a quelle calcolate a fine settembre 1944, esse presentano una
ascesa. Nel determinare in pratica i supplementi di salario, le indennitä di
carovita devono essere graduate, secondo gli oneri di famiglia. La
commissione racconianda inoltre di aumentare le indennitä agli operai addetti
ajavori pesanti e semipesanti proporzionatamente al costo delle assegnazioni
speciali loro accordate. "Richiamiamo inoltre l'attenzione sul numero 2
della «Vita ecouomica» del mese di febbraio 1945, che sarä pubblicata nelle
prossime settimane. 38. 15. 2. 45.

Ecuador — Koasnlargebflkreu
Laut Mitteilung des Generalkonsulates der Republik Ecuador in

Genf ist bei der Ausstellung von Konsularfakturen eine Sondergebühr zu
entrichten, welche wie folgt erhoben wird:
Fr. 1.10 yK USA.-Dollar) für Konsularfakturen, die auf nicht mehr als 250 USA.-

Dollars lauten;
Fr. 2.20 y2 USA.-Dollar) für Konsularfakturen, die auf Beträge von mehr als

250 USA.-Dollars bis zu 1000 USA.-Dollars lauten;
und weitere

Fr. 2.20 y, USA.-Dollar) für je 1000 USA.-Dollars oder Teilbeträge davon.

38. 15. 2. 45.-

Eqnatenr — Droits consnlaires
Aux termes d'une communication du consulat general de l'Equatcur

4 Geneve, il est per?u une taxe speciale sur les factures consulaires selon
le barSme suivant:
1 fr. 10 ^ $ EUA.) sur les factures consulaires dlune valeur ne depassant pas

250 $ EUA.;
2 fr. 20 y2 $ EUA.) sur les factures consulaires d'une valeur de plus de 250 { EUA.

jusqu'ä 1000 $ EUA.;
et en plus
2 fr. 20 yt $ EUA.) pour chaqne 1000 $ EUA. supplements ires ou fraction.

38. 15. 2. 45.

Renseeland — EinfobrbeschrMnigen
Wie das Schweizerische Konsulat in Wellington telegraphisch mitteilt,

können die im Jahre 1944 ausgestellten Einfuhrlizenzen, deren Gültigkeitsfrist
bis 80. Juni 1945 verlängert wurde (vgl. Schweizerisches Handelsamtsblatt
Nr. 227 vom 27. September 1944), durch neue Lizenzen mit Gültigkeit

bis 31. Dezember 1945 ersetzt werden, sofern die betreffenden Waren nicht
bis zum 30. Jnni 1945 in Neuseeland eintreffen. 38. 15.2.45.
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Bolivien — Zahlungsverkehr

Aus Mitteilungen aus LaPaz ist zu ersehen, dass seit einiger Zeit-
Devisen zur Bezahlung von Importwaren nur mit Mühe erhältlich sind. Es
wird daher empfohlen, bis auf weiteres nur gegen unwiderrufliches Akkreditiv
zu liefern. 38. 15. 2.45.

Bolivie — Service des paiements

II rösulte d'informations de LaPaz que les importateurs boliviens n'ob-
tiennent, depuis quelque temps, que difficilement les devises nöcessaires au
paiement des marchandises importöes. Les exportateurs suisses ont d6s lors
int6r§t ä ne livrer que contre accröditif irrevocable. 38. 15.2.45.

Gesandtschaften and Konsaiate
Legations et consnlats — Legazioni e consoiati

Laut einer Mitteilung der Gesandtschaft von Venezuela sind das
Konsulat dieses Landes in Basel und das Vizekonsulat in Zürich aufgehoben
worden. 38. 15. 2.45.

Suivant une communication de la legation de Venezuela, le consulat
de ce pays ä Bäle et le vice-consulat ä, Zurich ont 6t6 supprimes.

38. 15. 2. 45.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

SCHWEIZERISCHER BANKVEREIN

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden biemit zu der Freitag den
2. März 1945, nachmittags 3 L'hr, Im Bankgebäude, Aesehenvorstadt 1, In Basel,
stattfindenden

dreiundsiebzigsten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 191-1.

2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Geschäftsberichts und'der Jahresrechnung;
b) Entlastung der Organe der Verwaltung und Geschäftsführung;
c) Verwendnng des Ergebnisses der Jahresrechnung; Festsetzung der

Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.
4. Wahlen in den Vcrwaltungsrat.
5. Wahlen in die Kontrollstelle.

Die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen oder sich an
dieser vertreten lassen wollen, werden gebeten, ihre Aktien oder einen nach
Ermessen der nntenbezeichncten Anmeldungsstellen genügenden Answeis über
deren Hinterlegung bei einer andern Bank spätestens bis und mit Dienstag den
27. Februar 1945 beim Schweizerischen Bankverein In Basel, Zürich, St.Gallen,
Genf, Lausanne, La Chanx-de-Fonds, Nenenbnrg, Sehaffhansen, London, New York,
Blei, Chiasso, Herlsau, Le Locle, A von, Zofingen, Algle, Bischofszell, Morges und
Rorschueli bis nach Schluss der Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen
ihnen eine Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte ausgehändigt werden.

Formulare für die obenerwähnten Hinterlegungsbescheinigungen können an
den Kassen des Schweizerischen Bankvereins bezogen werden. Q 35

Die Bilanz und die Gewinn- und Vcrlustrechnung per 31. Dezember 1944 mit
dem Bericht der Kontrollstelle sowie der Geschäftsbericht und die Anträge über
die Verwendung des Reingewinnes werden vom 20. Februar 1945 an in unsem
Geschäftsiokalen zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Basel, den 6. Februar 1945. Der Präsident des Yerwallungsrates:
Und. Speleb.

EIDGENOSSISCHE BANK
(AKTIENGESELLSCHAFT)

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag 3. März 1945, vormittags 10% Uhr, im Vortragssaal
des Kongresshauses, Eingang Gotthardstrasse 5 (Türe U),

in Zürich

TRAKTANDEN:
1. Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 1944;

Bericht der Kontrollstelle; Beschlussfassung über
Abnahme des Geschäftsberichtes und der
Jahresrechnung.

"2. Döcharge-Erteiluug an die Verwaltung.
3. Verwendung des Aktivsaldos der Gewinn- und

Verlustrechnung.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Sup-

pleanten.

Der gedruckte Geschäftsbericht nebst Jahresrechnung,
Bilanz und Revisorenbericht stehen vom 21. Februar 1945
an bei der Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft) in
Zürich und ihren Zweigniederlassungen zur Verfügung der
Aktionäre.

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung
können vom 15. Februar bis l.März 1945, abends 4 Uhr,
bei der Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft) in
Zürich, Basel, Bern, La Chaux-de-Fonds, Genf, Lausanne,
SL Gallen und Vevey gegen Legitimation über den Aktienbesitz

bezogen werden. Nach dem 1. März 1945 werden
keine Zutrittskarten mehr abgegeben. Z 84

Zürich, den 25. Janoar 1945.

Der Präsident des Verwaltungsrätes:
F. A. Schoeller.

Hypothekarbank Lenzburg
Der Dividenden-Coupon Ar. 47 wird von heute an mit

brutto Fr. 25.-, »biäglieh 30 % Stenern mit
Fr. 17.50 netto, 0n23

an unserer Kasse eingel&st.
LENZBURG, 13. Februar 1945. DIE DIREKTION.

AKTIENGESELLSCHAFT

LEU & CO.
GEGRÜNDET 1755

ZÜRICH
Die Stamm- und Prioritätsaktionäre werden hiemit eingeladen zur

ordentlichen Genercdversammlung
onf Samstag den 3. Mörz 19-45

vormittags 10 L'lir 30, In unser Bankgebäude, Bahnhofstrasse 32

(Sitzungssaal des Verwaltungsrates)

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes nnd der Rechnung für das Jahr 19441

Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle;
Erteilung der Dächarge an den Verwaltungsrat nnd die Direktion.

2. Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Der gedruckte Geschäftsbericht, enthaltend die Bilanz, die Gewinn- und Verlnst-
rechnnng. den Bericht der Herren Revisoren nnd die Anträge des Verwaltungsrates über
die Verwendnng des Reingewinnes, steht vom 20. Februar 1945 an bei den nnten
aufgeführten Ausgabestellen zur Verfügung der Aktionäre.

Die Stimmrechtsausweise für die Generalversammlung können gegen Hinterlage der
Stamm- und Prioritätsaktien bis und mit 1. März 1945 während der üblichen
Kassastunden bei nachstehend aufgeführten Ausgabestellen bezogen werden: Z 83

In Zürich: bei unserer Wertschriftenkasse, bei unseren Depositenkassen Heimplatz,
Leonhardsplatz und Industriequartier sowie beim Schweiz. Bankverein,

in Stäfa: bei unserer Filiale, in Riebterswll: bei unserer Depositenkasse,
in Basel: beim Schweiz. Bankverein, in Genf: heim Schweiz. Bankverein,

bei den Herren A. Sarasin & Cie., hei den Herren Hentsch & Cie.,
in St.Gallen: beim Schweiz. Bankverein, in Lausanne: beim Schweiz. Bankverein,

bei den HerrenWegelin & Co., in Sehaffhausen: heim Schweiz. Bankverein.

Zürich, den 14. Februar 1945.
Namens des Verwaltungsrales,

der Präsident: H. van Sehulthess.

FIDES
Treuhand -Yereinigong

Revirionen
Iteuerberalunq
Tejiamenlivolhlredtung
Treuhandfvnkiionen *iier Art

ZURICH Basel Lausanne
BahnhotstraBeH Aaschanvorstadt4 Rue du Lion d'Or 8

Tel. 25 78 40 Tel. 3 79 20 Tel. 3 74 21

ZI

/ V

f N

Automobilwerke Franz AG- Zürich

Einladung an die Herren Aktionäre der Automobilwerke Franz AG. zur
36. irdentlictieu ßeoerahrersaamlung

aal Samstag den 3. Mirz 1945, 17 Uhr 30, am Sitze der Gesellschaft

Traktaidei:
1. Protokoll der 35. Generalversammlung vom 22. April 1944.
2. Abnahme des - Geschäftsberichtes nnd der Jahiüsrechnung per 30. No-

vemher 1944 sowie Bericht der KontroDstelle und Dccharge-Erteilung an
die verantwortlichen Organe.

3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Umfragen.

Jahresbericht, Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnnng sowie der Bericht
der Kontrollstelle können ah 17. Februar 1945 am Sitze der Gesellschaft eingesehen
werden. Z 91

Um an der Generalversammlung teilzunehmen, hat sich jeder Aktionär bis
zum 1. März 19-15 über die von ihm vertretenen Aktienstimmen am Sitze der
Gesellschaft auszuweisen. Er erhält dagegen eine Zutrittskarte, welche auf seinen
Namen lautet.

AUTOMOBILWERKE FRANZ AG.
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Vertretungen für
Argentinien

Hobel, Sibonf o. GmbH.
Telegrammadresse: Fortunate Buenos Aires

Adresse: Avenida Pte R. Saenz Pena760

Sclnvclzerflrmn mit weitläufiger Organisation in Argentinien sucht
Verbindung mit Fabrikanten zwecks exklusiver Vertretung.
Prospekte, Preislisten und wenn möglich Muster erbeten.
Preissteilung fob europäischem Hafen mit genauen Angaben
von Gewicht, Volumen und der verwendeten Materialien.

In Frage kommen hauptsächlich:
Textilien. Stickereien, chemische Produkte, Essenzen,
elektrische Artikel und Apparute, Kleinmotoren, auch in
Verbindung mit liaushaltijcrätcn, Artikel für Eiscnwaren-
gcsciiiifte. Holzbearbeitungsmaschinen, Maschinen für die
Landwirtschaft. Papeteriewuren usw.

Referenzen:
Schweizerische Handelskammer, Buenos Aires;
Bank of London & South America Ltd., Buenos Aires;
The i-'irst National Bank of Boston, Buenos Aires;
Ernesto Tornquist & Co., Buenos Aires;
R. G. Dun & Bradstreet et Co., Buenos Aires.
Ferner auf Wunsch erstklassige schweizerische Referenzen.

Z 28

Bj ILi

JüTlcli t isrcrkl iirunsr

MAHDATAJRIA
TRKUHAKU- U3ID KKVINIONSGKMKLLSCHAFT

ZUG
Bahnhofstraße 23, Tel. 405 77

Gegründet 1925
ZÜRICH 2

Jenatschstraße 1, Tel. 25 85 23

Steuer- und Wirtsehaftsberatungr
Betriebsorganisationen und Rechnungswesen

Beratung von "Verbandssekretariaten
Preiskontrollfragen

Z 48

Banque nationale du Mexique SA.
Augmentation de capital

Suivant resolutions de l'assembiäe des actionnaires, tenue ä Mexico ie 17 janvler 1945,
il a ete decide de porter le capital de la societe de 16 millions ä 24 millions de dollars
mexicains par remission de 160 000 actions de 50 dollars mcxicains nominal.

Les actionnaires pourront exercer leur droit avant le 31 mars 1945 en souscrlvant une
action nouvelle pour 2 actions anciennes contre remise du coupon n° 11 et liberation de
55 dollars mexicains par titre:

ä Mexico: au si&ge de la societe;
ä Genöve: aux guichets de MM. Pictet et Cie, Rue Dlday 6, au change de 88,72%%

pour 100 dollars mexicains, soit 48 fr. 80 par action nouveile, plus timbre
Kd6ral d'emission de 1,8%.

La societe se reserve le droit de refuser les coupons n° 11 detaches d'actlons non
representees ä l'assembiee des actionnaires du 17 janvier 1945. X 18

Mexico, fövrier 1945.

Aargauische Hypothekenbank, Brugg
*

Die Generalversammlung vom 10. Februar 1945 hat die Dividende
pro 1944 auf

4y2%
festgesetzt Es wird daher Coupon Nr. 35 unserer Aktien mit Fr. 9,
abzüglich 30°/o Coupons- und Verrechnungssteuer, von heute hinweg
an unseren Kassen in Brugg, Baden, Rheinfelden, Wohlen, Möhlin,
Döttingen-Klingnau und Zurzach eingelöst. OFR3

Brugg, den 12. Fehruar 1945. DIE DIREKTION.

Das Sparheft der Kantonalhank von Bern
Nr. 233142, lautend auf den Nameu von Herrn Markus
Bauen, stud, theol., Dittlingerweg 2, Bern, wird ver-
misst. Der unterzeichnete Gläubiger wird dasselbe
gemäss Artikel 90 OR. entkräften und über das
Guthaben verfügen, sofern der allfällige Inhaber dieses
Büchleins dasselbe nicht binnen 3 Monaten der
Kantonalbank von Bern vorlegt und sein besseres
Recht nachweist. 162

Bern, den 10. Februar 1945.

Der Sparheftgläuhiger:
sig. M. Bauen.

Lagerraum
mit Gcleiseauscbluss und Camionzufubr in
Zürich-Woliishofen zn vermieten.
Anfragen unter Chiffre Ze 6097 Z an
Pubilcitas Zürich. Z 72

L'EXCELLENTE QUALITE
du papier carbone CANADIEN

PEERLESS
n'a point chang6

WWETTER-CLICHES
Hotzestraße 23 / Zurich 6

A. veil tire pour cause liquidation d'indivis,
rögion de Montreux:

R1MEUBLE LOCATIF M RAPPORT
bien situö, avec grands locaux, döpen-
dances, jardins, etc., accödant au quai de
la gare CFF. Conditions avantageuses.

S'adresser ä L. De Marcltl. arch., Darens (Vd.).

Zn kauten gesucht: 2—3 gebrauchte, guterhaltene

Kassenschränke
mittlerer Größe. Offerten unter Angabe der Fabrikmarke

und des Erstellungsjahres unter Chiifre
A 31368 Lz an Pubilcitas Lozern. Lz 16

INSERATE
im

HAB haben stets

Erfolg!

Umwälzende

Erfindung
für die Automobil- und
Flugzeugindustrie sucht Kapital:
Fr. 25000 oder mehr. Gef.
Eilofferten unter Chiffre
L 50830 Q an Pubilcitas
Base'. Q 36

Pflanzen-Lecithin
VERKAUFT

EFPAFRIC AG.
INTERNATIONALE HANDELSGESELLSCHAFT

ZÜRICH, DUFOURSTRASSE 4, TEL. 242670

V % 78

TODESANZEIGE

Wir erfüllen die schmerzliche Pflicht, Sie vom gestern erfolgten Hinschied unseres

hochgeschätzten Direktors

Herrn

'
SAMUEL HÄUSERMAAIN

alt Oberzollinspektor

In Kenntnis zu setzen.

Der Verstorbene hat nach seinem Rücktritt als eidg. Oberzollinspektor die
administrative Leitung unseres Syndikates übernommen und diesem sowie der schweizerischen

Kriegswirtschaft dank seiner reichen Erfahrung und seines vielseitigen Wissens und

Könnens hervorragende Dienste geleistet. Diese werden unvergessen bleiben.

Bern, den 14. Fehruar 1945.

Schweizerisdie Zentralstelle

der Lebensmittellmportenre CIBARIA

Der Präsident des Verwaltongsratesi

H0DLER

Annoncenregie und verantwortlich Idr den Inseratenteil: Publicitai AG. — Regie des annoncet et responsablilt« pour ces demICres: Pubilcitas SA. — Drude: Fritz Pochon-Jent AG., Bern.


	

